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Impuls 

 „Des freuet sich der Engel Schar und 
singet uns solch neues Jahr.“    
(Gotteslob Nr. 237)  
Ein neues Jahr beginnt, der leere Ka-
lender füllt sich mit Terminen, wir 
haben Wünsche und Erwartungen, 
vielleicht auch Befürchtungen. Mit 
einem solchen Jahreswechsel kann 
man ganz unterschiedlich umgehen. 
Freuen wir uns mit den Engeln über 
das neue Jahr, wie es im Lied heißt? 
Sehen wir die Zukunft optimistisch?  
Bleiben wir passiv und nehmen alles 
hin, was auf uns zukommt? Vertrau-
end auf Gottes Begleitung könnte 
man dabei an folgendes Lied denken: 
„Wer nur den lieben Gott lässt wal-
ten und hoffet auf ihn allezeit, den 
wird er wunderbar erhalten in aller 
Not und Traurigkeit.“ (Nr. 424) 
Das neue Jahr kann nicht nur rosig 
werden, wir werden auch Negatives 
erleben, Unangenehmes, Bedrücken-
des. „Selig seid ihr, wenn ihr Lasten 
tragt. Selig seid ihr, wenn ihr Leiden 
merkt.“ (Nr. 458) Dann sollen wir uns 
nicht alleingelassen fühlen, sondern 
auf Gottes Unterstützung verlassen: 
„Er weiß, dass Gottes Hand ihn hält, 
wo immer ihn Gefahr umstellt.“ (Nr. 
423) 
Man könnte aber doch auch mit Got-

tes Hilfe aktiv werden, um Dinge zu 
ändern, Projekte zu starten, Initiati-
ven zu beginnen: „In meinem Studie-
ren wird er mich wohl führen und 
bleiben bei mir, wird schärfen die 
Sinnen zu meinem Beginnen und öff-
nen die Tür.“ (Nr. 712) Gott wird 
nicht nur die Türen öffnen, sondern 
uns mit Mut ausstatten: „Gib uns den 
Mut, voll Glauben, Herr, heute und 
morgen zu handeln.“ (Nr. 446) 
 

Im nun zu Ende gehenden Heiligen 
Jahr haben wir oft das Lied „Pilger 
der Hoffnung“ gesungen. Auch für 
das neue Jahr hat sich der Liturgie-
ausschuss ein Motto ausgedacht, Be-
zug nehmend auf unsere Pfarrei, die 
aus Menschen ganz verschiedener 
Herkunft und Sprachen besteht: „Aus 
allen Sprachen und Nationen… 
spricht Gottes Geist”. Und speziell für 
unsere Pfarrei haben wir ein Lied ge-
textet und komponiert, abgedruckt 
auf der nächsten Seite. Es möge uns 
in diesem Jahr begleiten, anregen, 
motivieren. Wir gehen mit Gottes 
Hilfe gemeinsam auf den Weg in die 
Zukunft – und es gilt, diesen Weg 
aktiv zu gestalten. 
 

Dr. Markus Frank Hollingshaus 
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Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria 

Ev:  Lk 2, 16-21      L1:  Num 6, 22-27      L2:  Gal 4, 4-7 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Donnerstag 01. Januar 

Kiedrich Valentinushaus 09.30 Festmesse im Valentinushaus             OFM 

Niederwalluf Kirche 11.00 Festmesse       Pfr. Dr. Nandkisore 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Martinsthal Kirche 18.00 Festmesse       Pfr. Suresh 

Mittelheim Kirche 18.00 Festmesse                 Pfr. Senft 
 

Freitag 02. Januar 

Oestrich Kirche 06.00 Drei-Königs-Frühschicht  

 Kirche 18.00 Heilige Messe (Herz-Jesu-Freitag)    Pfr. Suresh 

Hallgarten Kirche 17.00 Wort-Gottes-Feier mit Abschluss der 
Sternsingeraktion 2026        WGF-Beauftragte 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Heilige Messe  
(Herz-Jesu-Freitag)      Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 19.00 Anbetung - Lobpreis - Beichte  
 

Samstag 03. Januar 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe im Altenheim  
St. Hildegard       Pfr. Dr. Nandkisore 

Hattenheim Kirche 18.00 Vorabendmesse 
anschließend Aussetzung, Gebet  
und sakramentaler Segen im  
Rahmen des Ewigen Gebetes     Pfr. Dr. Nandkisore 
mit Totengedenken  
für Raimund Michael 
++ der Familien Ettingshausen, Laufer  
und Racke, Jahramt + Ralf Ettingshausen 

Rauenthal Kirche 18.00 Vorabendmesse          Pfr. Senft 
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Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen  
katholischen Mission  

 

2. Sonntag nach Weihnachten 

Ev:  Joh 1, 1-18 (KF 1, 1-5. 9-14)      L1:  Sir 24, 1-2. 8-12 (1-4. 12-16)      L2:  Eph 1, 3-6. 15-18 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Sonntag 04. Januar 

Kiedrich Kirche 09.30 Heilige Messe  
anschließend Aussetzung,  
Gebet und sakramentaler Segen im  
Rahmen des Ewigen Gebetes      Pfr. Suresh 

+ Paul Beiler 
++ Eheleute Eva und Kaspar Zimmer  
und Angehörige 

 Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus             OFM 

Oberwalluf Kirche 09.30 Heilige Messe          Pfr. Senft 

Winkel Kirche 11.00 Heilige Messe         Pfr. Suresh 
mit Totengedenken  
für Fritz Derstroff 

+ Walter Hell 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde  
anschließend Aussetzung, Gebet  
und sakramentaler Segen im 

   Rahmen des Ewigen Gebetes      Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Montag 05. Januar 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Mittelheim Kirche 18.00 Ökumenisches Friedensgebet  
 

Erscheinung des Herrn 

Ev:  Mt 2, 1-12      L1:  Jes 60, 1-6      L2:  Eph 3, 2-3a. 5-6 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Dienstag 06. Januar 

Winkel Kirche 08.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 
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Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe       Pfr. Dr. Nandkisore 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Festhochamt zum Erscheinung  
des Herren         Pfr. Senft 

 

Mittwoch 07. Januar 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe       Pfr. Suresh 

Niederwalluf Kirche 09.00 Heilige Messe       Pfr. Dr. Nandkisore 

Erbach Franseckystift 10.30 Wort-Gottes-Feier im Franseckystift    Pfr. Suresh 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Donnerstag 08. Januar 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe       Pfr. Dr. Nandkisore 

++ Verstorbene der Familie Preussig-Zander 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hallgarten Kirche 17.45 Eucharistische Anbetung  

 Kirche 18.30 Heilige Messe       Pfr. Suresh 

Kiedrich Kirche 18.00 Eucharistische Anbetung           Diakon Siebers 
 

Freitag 09. Januar 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Oestrich Kirche 18.00 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

mit Totengedenken für  Claudia König,   
Josef Nikolaus Walter, Christa Eser,  
Edika Ettingshaus, Maria Magdalena Arend  
und Maria Dornbach 

 

Samstag 10. Januar 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe im Altenheim  
St. Hildegard       Pfr. Dr. Nandkisore 

Erbach Kirche 18.00 Vorabendmesse       Pfr. Dr. Nandkisore 

+ Werner Hofmann 
++ Gottfried Tschoetschel und Elisabeth Frick 
+ Roswitha Kaimer 
+ Albert Albrecht 
+ Claus Tag 
+ Rainer und Robert Krechel und  
++ Angehörige 
++ Elisabeth, Thomas und Helmut Schmidt 
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Oestrich Kirche 18.00 Vorabendmesse       Pfr. Suresh 

++ Emilia und Franciszäk Dziadowiäc 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen  
atholischen Mission  

 

Taufe des Herrn 

Ev:  Mt 3, 13-17      L1:  Jes 42, 5a. 1-4. 6-7      L2:  Apg 10, 34-38 
Kollekte für Afrika (Afrikatag) 

Sonntag 11. Januar 

Hallgarten Kirche 09.30 Tag des Ewigen Gebetes 

   Heilige Messe mit Aussetzung  
anschließend Gebetszeiten     Pfr. Dr. Nandkisore 
+ Renate Orth Rosskopf,  
++ Alwin Orth und Verstorbene  
der Familien Orth und Zinser 
+ Josef Weser 
++ Egmont und Franziska Klepper 

 Kirche 17.00 Feierliche Schlussandacht  
anschließend Lichterprozession,  
mit Te Deum und  
sakramentalem Segen     Pfr. Krechel 

Kiedrich Kirche 09.30 Heilige Messe      Pfr. Suresh 

++ Familien Siebers und Statzner 
++ Wolfgang Schmidt und Eltern Hans  
und Marianne Schmidt 
+Josef Debo bestellt von Dienstagsclub 

 Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus            OFM 

Erbach Beth. Kinderdorf 11.00 Kinder-Wort-Gottes-Feier  

Niederwalluf Kirche 11.00 Heilige Messe       Pfr. Suresh 

++ Brigitte und Rudolf Dittrich 
++ Luise und Jakob Hammer 
++ Liesel und Gisbert Barth 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde,  
anschl. Verkauf Eine-Welt-Waren  
            Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
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Martinsthal Kirche 17.00 Krippenbetrachtung der  
Martinsthaler Schola  

 

Montag 12. Januar 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Dienstag 13. Januar 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe       Pfr. Dr. Nandkisore 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Martinsthal Kirche 18.00 Heilige Messe       Pfr. Suresh 
 

Mittwoch 14. Januar 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe       Pfr. Suresh 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hattenheim Kirche 18.00 Heilige Messe       Pfr. Dr. Nandkisore 
 

Donnerstag 15. Januar 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe       Pfr. Suresh 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Oberwalluf Kirche 18.00 Heilige Messe         Pfr. Senft 
 

Freitag 16. Januar 

Mittelheim Villa Rheingold 15.30 Heilige Messe im Haus Rheingold    Pfr. Suresh 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Heilige Messe mit Totengedenken  
für Angelika Schneider      Pfr. Dr. Nandkisore 

 

Samstag 17. Januar 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe im Altenheim  
St. Hildegard       Pfr. Suresh 

 Pfarrkirche 11.00 Taufe der  
Erstkommunionkinder      Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 16.00 Anbetungsstunde mit Freunden  
der Gemeinschaft Cenacolo  

Martinsthal Kirche 18.00 Vorabendmesse         Pfr. Senft 

Mittelheim Kirche 18.00 Vorabendmesse       Pfr. Suresh 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen  
katholischen Mission  
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2. Sonntag im Jahreskreis 

Ev:  Joh 1, 29-34      L1:  Jes 49, 3. 5-6      L2:  1Kor 1, 1-3 
Kollekte für Ehe- und Familienarbeit im Bistum 

Sonntag 18. Januar 

Kiedrich Kirche 09.30 Heilige Messe mit lat. Choral      Pfr. Suresh 

 Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus      Pfr. Okeke 

Hattenheim Kirche 11.00 Festmesse zum Heiligen Vincentius          Pfr. Okeke 
im Anschluss Vincentiusessen im  
Weinhaus Zum Krug 

+ Adolf Rau 

Rauenthal Kirche 11.00 Festmesse zum Patrozinium         Pfr. Senft 

+ Anita Fuchs, gestiftet von den  
Rauenthaler Senioren 
++ Thea, Josef und Manfred Scholl 
++ Familien Bammert, Gottal und Zott 
++ Wilhelmine und Jakob Sturm und  
Kinder Jakob, Agnes, Maria,  
Margarethe und Ferdinand 

 Kirche 17.00 Wort-Gottes-Feier  
mit den Sternsingern 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde   Pfr. Dr. Nandkisore 
Abenteuer-Gottesdienst 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Winkel Kirche 11.00 Heilige Messe zum Beginn des  
Tages des Ewigen Gebetes für Oestrich,  
Mittelheim und Winkel, 
anschließend Aussetzung und  
kurze Gebetszeit        Pfr. Suresh 

Mittelheim Kirche 15.00 Gebetsstunde mit Aussetzung  

Oestrich Kirche 16.00 Aussetzung und stille Andacht  

 Kirche 17.00 Feierliche Schlussandacht Te Deum  
und sakramentaler Segen,  
im Anschluss Einladung zu  
Glühwein im Pfarrhof          Pfr. Senft 
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Montag 19. Januar 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Dienstag 20. Januar 

Winkel Kirche 08.30 Heilige Messe           Pfr. Suresh 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe         Pfr. Senft 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Festmesse zum  

   Heiligen Sebastian, 

   Beginn an der Statio      Pfr. Dr. Nandkisore 
 

Mittwoch 21. Januar 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe       Pfr. Suresh 

Niederwalluf Kirche 09.00 Heilige Messe              Pfr. Senft 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Donnerstag 22. Januar 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe       Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hallgarten Kirche 17.45 Eucharistische Anbetung  

 Kirche 18.30 Heilige Messe         Pfr. Senft 
 

Freitag 23. Januar 

Rauenthal Kirche 09.00 Heilige Messe         Pfr. Senft 

Oestrich Clemenskapelle 16.30 Heilige Messe im Haus  
am Weinberg       Pfr. Suresh 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Samstag 24. Januar 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe im Altenheim  
St. Hildegard       Pfr. Dr. Nandkisore 

Hallgarten Kirche 17.30 Rosenkranz  

 Kirche 18.00 Vorabendmesse         Pfr. Senft 

+ Josef Weser 

Niederwalluf Kirche 18.00 Vorabendmesse       Pfr. Suresh 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen  
katholischen Mission  
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3. Sonntag im Jahreskreis (Ökumenischer Bibelsonntag) 

Ev:  Mt 4, 12-23 (KF: 4, 12-17)      L1:  Jes 8, 23b - 9, 3      L2:  1Kor 1, 10-13. 17 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Sonntag 25. Januar 

Erbach Kirche 09.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

+ Elfriede Bienstadt 

 Beth. Kinderdorf  Kinder-Wort-Gottes-Feier  

Kiedrich Kirche 09.30 Heilige Messe mit lat. Choral        Pfr. Senft 

++ Dieter Sohlbach und Angehörige 
++ Familien Trunk und Kopp 

 Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus      Pfr. Okeke 

Oestrich Kirche 11.00 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

++ Werner Ehmke und Eltern Otto und  
Marie Sokoll, Sohn Otto Robert und  
Schwager Walter und Pierre,  
+ Ruth Nussbaum-Schreiber,  
++ Barbara Lubowski-Falkenstein  
und alle Freunde und Wöhltäter 

Rauenthal Kirche 11.00 Wort-Gottes-Feier         WGF-Beauftragte 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde   Pfr. Dr. Nandkisore 

+ Erhard Kelz 
++Willy Francis Klein, Eheleute Wilhelm  
und Agnes Klein, Nathaniel Mikin mit  
Eltern und Geschwister, Doris Alao  
und Gwendolyn Alao 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Winkel Kirche 14.00 Taufe von Soleil Mirrione      Pfr. Suresh 

Oberwalluf Kirche 16.00 Tag des Ewigen Gebetes 
Gebetsstunde mit Aussetzung        Pfr. Senft 

 Kirche 17.00 Feierliche Schlussandacht mit  
Te Deum und sakramentalem Segen  
mit Begleitung der  

   Martinsthaler Schola         Pfr. Senft 
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Montag 26. Januar 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Dienstag 27. Januar 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

+ Hans Jung 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Martinsthal Kirche 18.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 
 

Mittwoch 28. Januar 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hattenheim Kirche 18.00 Heilige Messe        Pfr. Suresh 
 

Donnerstag 29. Januar 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hallgarten Kirche 17.45 Eucharistische Anbetung  

 Kirche 18.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Kiedrich Kirche 18.00 Rosenkranz für alle Verstorbenen  
 

Freitag 30. Januar 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hattenheim Kirche 17.00 Rosenkranzandacht mit Orgelbegleitung  
 

Samstag 31. Januar 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe im Altenheim  
St. Hildegard        Pfr. Dr. Nandkisore 

Hallgarten Kirche 17.30 Rosenkranz  

 Kirche 18.00 Vorabendmesse        Pfr. Dr. Nandkisore 

+ Josef Weser 

Rauenthal Kirche 18.00 Vorabendmesse          Pfr. Senft 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen  
katholischen Mission  
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4. Sonntag im Jahreskreis 

Ev:  Mt 5, 1-12a      L1:  Zef 2, 3; 3, 12-13      L2:  1Kor 1, 26-31 
Kollekte für die Werke der CARITAS I 

Sonntag 01. Februar 

Kiedrich Kirche 09.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

 Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus      Pfr. Okeke 

Oberwalluf Kirche 09.30 Heilige Messe          Pfr. Senft 

++ Alexandra Clemm-Rheinberger und  
Familien Clemm und Rheinberger 

Winkel Kirche 11.00 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde   Pfr. Dr. Nandkisore 
mit Verabschiedung von  
Diakon Peter Fischer 
+ Ernst Trenkler 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Montag 02. Februar 

Hallgarten Kirche 18.00 Festmesse mit Kerzenweihe  
und Blasiussegen       Pfr. Dr. Nandkisore 

Bild: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
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Nachruf Rainer Scholl, Rauenthal 

Das Sichtbare vergeht, 

Doch das Unsichtbare bleibt ewig. 

Korinther 4.18 

 
 
Voller Trauer nehmen wir Abschied von Rainer Scholl,  
geb. 07.04.1960. Rainer verstarb im Alter von 65 Jahren 
am 16. November 2025 völlig unerwartet. 
 

Er engagierte sich viele Jahre in unserer ehemaligen Pfar-
rei St. Antonius Eremita Rauenthal.  
Ab 1996 war er für 12 Jahre im PGR tätig.  
In zwei Perioden hatte er den Vorsitz inne.  
Ab 2004 war er auch im Verwaltungsrat vertreten, in diese 
Zeit fiel die Sanierung des Pfarrheimes.  
Auch bei der Vorbereitung und den Anfängen des Kita-
Neubaus war er noch beteiligt.  
 

 

Im Jahre 2012 schied er aus, um sich intensiver seinen politischen Ämtern wid-
men zu können. 
Rainer Scholl war bei aller Bestimmtheit in seinem Tun auch immer ansprech-
bar und hilfsbereit. Er engagierte sich auf allen Ebenen in der Kirchengemeinde 
und beeinflusste so die Gemeinsamkeit und das Leben innerhalb und gab ihr 
ein Gesicht nach außen hin. 
 

In unserem Glauben lebt die Hoffnung, 
dass er in der Liebe Gottes gebettet ist.   
 
Pfarrer Ralph Senft    
 

Friedel Okaty,  
Ortsausschuss Rauenthal 

Bilder: Friedel Okaty 
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Ewiges Gebet  

„Aus allen Sprachen und Nationen … spricht Gottes Geist" 
 
Wir laden Sie herzlich ein zum ewigen Gebet an folgenden Tagen im  
Januar 2026: 
 
Samstag, 03. Januar 2026 
 

Ewig Gebet im Eltviller Raum 
Hattenheim, 18.00 Uhr, Hl. Messe 
anschließend Aussetzung, Gebet und sakramentaler Segen  
 
Sonntag, 04. Januar 
 

Kiedrich, 09.30 Uhr, Hl. Messe  
anschließend Aussetzung, Gebet und sakramentaler Segen 
Eltville, 11.15 Uhr, Hl. Messe 
anschließend Aussetzung, Gebet und sakramentaler Segen 
Eltville, 18.00 Uhr, Eucharistische Anbetung 
 
Sonntag, 11. Januar 
 

Ewig Gebet in Hallgarten – traditionell 
Hallgarten, 09.30 Uhr, Hl. Messe mit Aussetzung 
Hallgarten, 10.30 Uhr, Gebetzeit der Männer 
Hallgarten, 11.30 Uhr, Stille Anbetung 
Hallgarten, 14.00 Uhr, Gebetszeit für Kinder,  
besonders für die Erstkommunionkinder 
Hallgarten, 15.00 Uhr, Gebetszeit der Frauen,  
Lobpreis mit modernen Texten und Liedern 
Hallgarten, 16.00 Uhr, Gebetzeit mit Liedern und Texten aus Taize 
Hallgarten, 17.00 Uhr, Feierliche Schlussandacht  
mit Lichterprozession, Te Deum und sakramentaler Segen 
 
 

Sp
iritu

alität 
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Ewiges Gebet 

Sonntag, 18. Januar 
Ewiges Gebet in Oestrich-Winkel Tal 
Winkel, 11.00 Uhr, Hl. Messe, anschließend Aussetzung und kurze Gebetszeit 
Mittelheim, 15.00 Uhr, Gebetsstunde mit Aussetzung  
Oestrich, 16.00 Uhr, Aussetzung und stille Andacht 
Oestrich, 17.00 Uhr, Feierliche Schlussandacht  
Te Deum und sakramentaler Segen 
Im Anschluss Einladung zu Glühwein im Pfarrhof. 
 
Sonntag, 25. Januar 
Gemeinsames Ewiges Gebet in Oberwalluf für Wallufthal 
Oberwalluf, 16.00 Uhr, Gebetsstunde mit Aussetzung 
Oberwalluf, 17.00 Uhr, Feierliche Schlussandacht, Te Deum und  
sakramentaler Segen unter Begleitung der Martinsthaler Schola 
 
Wir hoffen, dass Sie in der einen oder anderen Gebetsstunde Ruhe, stille Zeit 
und eine wohltuende Begegnung mit dem HERRN finden können. 
 
Marion Becker, Pastoralreferentin 

Bild: Sylvio Krüger 
         In: Pfarrbriefservice.de  
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Die Hoffnung weitertragen 

2025 war das Jahr der Pilgerinnen und Pilger der Hoffnung. Dieses „Heilige 
Jahr“ ist nun zu Ende, aber nicht unsere Hoffnung, die wir in uns tragen. Ge-
meinsam wollen wir uns mit Ihnen/Dir auf die Suche nach dem Licht der Hoff-
nung machen.  

Herzliche Einladung zum Jahreszeitenpilgern auf dem St. Johannes-
Besinnungsweg rund um Walluf. Wir freuen uns auf Sie/Dich!  

Martina Hock,     Elisabeth Schulz 
Heilig Kreuz Rheingau             St. Peter und Paul Rheingau 
 
 

Pilgerweg: 2. Etappe 
 

Winterpilgern - Sonntag, 01. Februar 2026, 13.00 Uhr: „Licht der Hoffnung“ 
 angelehnt an den St. Johannes-Besinnungsweg  

 Wegstrecke: ca. 10 km 
 Anstieg: 160 m  

 Ausrüstung: gutes Schuhwerk, Kleidung, Verpflegung für den Weg 
 Anmeldung ist nicht erforderlich, wir pilgern bei jedem Wetter 

Start an der Johanneskirchen-Ruine, Niederwalluf.  
Es erwartet Sie/Dich Impulse, Austausch und Möglich-
keit zur Besinnung, mit Gott und der Welt. 

Weitere Termine:  

Frühjahrspilgern — Sonntag, 12.April 2026, 13.00 Uhr:  
„Der Hoffnung entgegen“ 

Sommerpilgern — Samstag, 20. Juni 2026, 06.00 Uhr:  
„Quelle der Hoffnung“ 

Kontakt: Elisabeth Schulz: 0175 53 20 416/ 
e.schulz@peterundpaul-rheingau.de 
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Einen großen Dank an Pfarrer Josef Schäfer: 

2015 war das Jahr, in dem der Sankt Johannes-Besinnungsweg 
konzipiert, geschaffen und den Weggeherinnen und -gehern 
anvertraut wurde. Somit besteht dieser Pilgerweg seit zehn  
Jahren. Pfarrer Josef Schäfer hat ihn gemeinsam mit einigen 
Mitarbeitenden erarbeitet, und er wurde dann am 15.12.2015 
feierlich im Gottesdienst „sinnenhaft eingeweiht“ (Zitat Pfarrer 
Schäfer). Somit hat dieser Weg sein Jubiläum. Gewachsen ist die 
Idee, weil Pfarrer Schäfer in Rein in Taufers seine Urlaube verbrachte. In der 
Region um Rein (Südtirol) gibt es zwei solcher Besinnungswege. Der eine er-
zählt vom Sonnengesang des Heiligen Franziskus und orientiert sich an den 
Wundern der Landschaft. Ein zweiter, auch eingebettet in die Südtiroler Land-
schaft, bringt den Pilgernden acht europäische Heilige nahe. Das war für ihn 
Anlass, das auch hier im schönen Rheingau zu versuchen.  

Es ist ihm mit Unterstützung einiger Wallufer gelungen. Wir können heute, 
nach zehn Jahren, immer noch diesen Weg gehen und erleben, wie er in diese 
Landschaft eingebettet ist. Impulstafeln sagen uns zu den einzelnen Stationen 
etwas. Sie erzählen von anderen Menschen und ihrem Erleben mit Gott und der 
Welt. Die Landschaft selbst und die Jahreszeiten tun das Ihre dazu, wenn wir 
auf der Suche nach der Hoffnung sind. Was wir dort finden, wissen wir noch 
nicht, aber es wird in unser Leben hineinwirken, vielleicht Anstoß geben, um 
„Hoffnung zu leben“, denn dies „ist mehr als Menschen erwarten“ (siehe Be-
gleitheft zum Besinnungsweg). 

 

 

2026 ist das Jahr, in dem wir uns darauf freuen, diesen Weg mit Ihnen/ Dir 
wieder zu gehen. Die Landschaft, die Jahreszeiten und neue Impulse zum 
„Licht der Hoffnung“ begleiten uns. 

Noch einmal herzliche Einladung, am 01. Februar mit zu pilgern. Treffpunkt ist 
die Johanneskirchenruine um 13.00 Uhr. 

Jahreszeiten Pilgern 

Bilder und Texte: Elisabeth Schulz 
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 Andachten in Hattenheim 

Freitag, 30.01.2026, 17.00 Uhr 
  

herzliche Einladung zur Rosenkranz-
andacht mit Orgelbegleitung in Hat-
tenheim.  
 

Gute Gedanken für den Alltag und 
ein Gebet, in dem man Du zu Gott 
sagen darf, sind wichtig und können 
Anker sein.  
Karl Rahner (1904 – 1984, Jesuit und 
Theologe, Konzilsberater) gibt in sei-
nen Niederschriften viele Hinweise, 
wie mit der Hilfe Gottes das Leben zu 
meistern ist. Karl Rahner ist der Mei-
nung, dass wir dem Alltag nicht ent-
fliehen können. Wohin wir auch ge-
hen, der Alltag folgt uns. Wir und der 
Alltag sind untrennbar, wir sind eins. 
Wir müssen lernen, mit ihm, mit uns 
umzugehen.  

Mit der Bitte, Gott möge uns Licht 
und Kraft schenken, kann das Leben 
verstehbarer gemacht werden. In 
Gedanken zu verweilen und im Gebet 
zu hoffen, mag zum Anker werden.  

In der Andacht denken wir an den Hl. 
Vincentius, den Patron unserer Kir-
che. Er lebte und wirkte im 3. Jh. und 
wurde während der Christenverfol-
gung unter Kaiser Diokletian zusam-
men mit Bischof Valerius nach Valen-
cia verbannt und dort verhaftet. 

Sp
iritu

alität 

Nach grausamer Folterung folgte am 
22. Januar 304 die Hinrichtung.  
 

Ehrenamtsteam  
St. Vincentius Hattenheim 

Bild: Peter Boie, In: Pfarrbriefservice.de  
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Eucharistische Anbetung 

 
Der Kirchort St. Valentin Kiedrich  

 

lädt ein zur 
 

Eucharistischen Anbetung  
mit sakramentalem Segen 

 

 

 

 

 
 
 

Donnerstag, 08. Januar 2026 
 

 

Die Anbetung findet immer am    
zweiten Donnerstag im Monat um 
18.00 Uhr in der Basilica minor  
St. Valentin statt.  

Ansprechpartner:  
Diakon i.R. Hans-Jürgen Siebers      
Tel. 06123/4611 
 

 

 

 

Bild: Pixabay 

Gemeinschaft Cenacolo 

 

Von der Dunkel- 

heit ins Licht … 

 

Herzliche Einladung 
zum gemeinsamen 
Gebet der Freunde 
und Freundinnen 
der Gemeinschaft 
„Cenacolo“ im 
Chorraum der  

 
Pfarrkirche St. Peter und Paul      

Rheingau in Eltville: 
 

Stille, meditativer Rosenkranz,  
Anbetung, persönlichens Gebet,  

Einzelsegnung 
 

Samstag, 17. Januar 2026 
 

16.00 Uhr 
 

Organisationsteam der Freunde der 

Gemeinschaft Cenacolo 
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Sternsingeraktion 

Unsere Sternsinger sind wieder auf 
dem Weg, um den Segen in die Häu-
ser unserer Gemeinde zu bringen. Die 
Sternsinger besuchen die Menschen 
vor Ort, schreiben den Segensspruch 
„20*C+M+B+26“ über die Türen und 
sammeln Spenden für Kinder in Not 
weltweit. 
In diesem Jahr steht das Sternsingen 
unter dem Motto „Schule statt Fabrik 
– Sternsingen gegen Kinderarbeit“.  
Mach mit beim Sternsingen! 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
In folgenden Kirchorten laufen 
die Sternsinger noch im Januar: 
 
ERBACH 
Datum der Aktion:  
02.–04. Januar 2026 und  
09.–11. Januar 2026 
Anmeldung:  
In Erbach ziehen die Sternsinger von 
Haus zu Haus und besuchen grund-
sätzlich alle Haushalte – eine  
 

Anmeldung ist also nicht nötig.  
Wer jedoch sicher besucht werden 
möchte, kann sich gerne unter  
sternsinger-erbach@web.de melden 
oder seinen Besuchswunsch in den  
Kasten in der Kirche werfen.  

RAUENTHAL 
Datum der Aktion:  
17. Januar 2026 
Am 17. Januar findet um 10.00 Uhr 
eine kleine Aussendungsfeier statt. 
Am 18. Januar feiern wir um 17.00 
Uhr einen Wortgottesdienst mit den 
Sternsingern. 
Anmeldung:  
Die Sternsinger ziehen von Haus zu 
Haus. Eine Anmeldung ist daher nicht 
erforderlich. 
 

MITTELHEIM UND WINKEL 

Datum der Aktion:  
03. und 04. Januar 2026 
Anmeldung:  
Haushalte, die sich 2025 gemeldet 
haben, stehen automatisch mit auf 
der Liste, alle, die besucht werden 
möchten und noch nicht registriert 
sind, können sich unter der Mail-
Adresse  
sternsinger@ettingshausen.net oder 

 
Bilder: © Kindermissionswerk  
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der Tel.-Nr. 06723/7662  
bei Lucia Ettingshausen melden. 

ELTVILLE 
Datum der Aktion:  
Samstag, 27. Dezember 2025 und 
Sonntag, 28. Dezember 2025  sowie 
am Samstag, 03. Januar 2026 nach 
dem Aussendungsgottesdienst im 
Haus Hildegard  
Anmeldung:  
Haushalte, die von den Sternsingern 
besucht werden möchten, melden 
ihren Besuchswunsch gerne unter 
diesem Link https://
forms.office.com/r/ff6Ld1yJRp,  
ab dem zweiten Ad-
vent über die auslie-
genden Listen im Turm 
der Kirche, oder über 
unseren QR-Code an: 
 

HALLGARTEN 
Datum der Aktion:  

02. Januar 2026 (Ortsbereich) 

03. Januar 2026 (Rebhang) 
Anmeldung:  
Häuser, die sich 2025 angemeldet 
hatten, werden automatisch wieder 
besucht.  
Neue Anmeldungen per Mail an  

kirchefuergrossundklein@magenta.de  
oder per Zettel bei Familie Sickold 
(Rosentalstraße 9). 
Anschlussandacht:  
Freitag, 02. Januar 2026, 17.00 Uhr, 
Kirche Mariae Himmelfahrt  
Herzliche Einladung! 

OESTRICH 
Datum der Aktion:  
29.–30. Dezember 2025 und  
02. Januar 2026 
Anmeldung:  
Wer 2025 angemeldet war, steht au-
tomatisch auf der Besuchsliste.  
Neue Anmeldungen: Nicole Kühn, 
Hallgartener Str. 13, Tel. 06723-
88112 oder  
Sternsingeroestrich@gmail.com 

MARTINSTHAL 
Auch in diesem Jahr bringen wir den 
Segen bringen und lassen Ihnen ger-
ne den Türaufkleber 20*C+M+B+26“ 
zukommen. Hierzu senden Sie bitte 
eine kurze Nachricht mit Angabe Ih-
rer Adresse per Mail an 
j.scheuerling@peterundpaul-rheingau.de  
oder tragen sich in die Liste in der 
Kirche ein. Ab dem 06. Januar 2026 
liegen gesegnete Türaufkleber auch 
in der Kirche zur Abholung aus. 

Sternsingeraktion 
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Einladung des  
Freundeskreises Kloster Eberbach:  

11. Januar 2026, 18.00 Uhr  

Zoom-Gespräch mit Sr. Katharina, 
Äbtissin der Abtei St. Hildegard  
„Klosterräume im Wandel –  
Benediktinisches Leben heute“  
 

 

Die Abtei St. Hildegard in Rüdesheim 
steht – wie viele geistliche Gemein-
schaften – vor tiefgreifenden Verän-
derungen. Welche Herausforderun-
gen beschäftigen Klöster im 21. Jahr-
hundert? Wie wirken sich gesell-
schaftliche Entwicklungen, digitale 
Kommunikation und der demographi-
sche Wandel auf das klösterliche Le-
ben aus? Und wie gelingt es, die be-

nediktinische Tradition lebendig in 
die Gegenwart zu übersetzen?  
 

Über diese Fragen spricht Sr. Kathari-
na, Äbtissin der Abtei St. Hildegard, 
in einem öffentlichen Zoom-
Gespräch. Unter dem Titel 
„Klosterräume im Wandel – Benedik-
tinisches Leben heute“ gibt sie Einbli-
cke in den Transformationsprozess 
innerhalb ihrer Gemeinschaft, berich-
tet von Chancen und Schwierigkei-
ten, und öffnet einen Raum für Aus-
tausch über die Zukunft klösterlicher 
Spiritualität.  
Interessierte sind herzlich eingela-
den, an der Veranstaltung teilzuneh-
men.  

Die Zugangsdaten gehen Ihnen nach 
Anmeldung unter  
freundeskreis@kloster-eberbach.de 
zu.   

Doris Moos für den  
Freundeskreis Kloster Eberbach 

Bild: Schwester Katharina, Abtei St. Hildegard 
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Unterstützung für das PZ in Erbach 
 

Wie bekannt, erhält das PZ vom Bis-
tum Limburg keine finanzielle Unter-
stützung. Wir müssen uns selbst 
kümmern, wenn Besonderheiten an-
stehen. 
 

In den vergangenen Jahren habe ich 
durch zwei Weinproben und durch 
den Verkauf von PINS zur Fassenacht 
einen beachtlichen Betrag erwirt-
schaftet, sodass eine neue Bühnen-
beleuchtung angeschafft werden 
konnte. 
 
Heute wende ich mich an Euch / Sie 
mit der Bitte, ein neues Projekt 
(Technik) zu unterstützen. 
Da unser Sitzungspräsident Werner 
Fladung nach 36 Jahren Amtszeit nun 
in den wohlverdienten Ruhestand 
geht, habe ich mir überlegt, in die-
sem Zusammenhang PINS machen zu 
lassen, die dann einem guten Zweck 
zu Gute kommen.  
 

Zum Einem schafft man Anerkennung 
für 36 Jahre Präsidentschaft, zum 
anderen unterstützt man die An-
schaffung neuer Technik. 
 

Ich bitte Euch / Sie, kauft den PIN für 
5,00 Euro und haltet so das PZ auf 
dem neusten Stand der Technik.  

Erwerben kann man Ihn bei mir, nach 
den Gottesdiensten an den Wochen-
enden, oder meldet Euch bei mir per-
sönlich unter 0174-3225211.  
Ich bringe ihn dann gerne vorbei.  
Ich sage jetzt schon herzlichen Dank 
für Ihre Unterstützung, 
 

Hermann Fladung 

Bild: Hermann Fladung 
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Die AG Mission-Entwicklung-Frieden 
bietet seit über 35 Jahren mindes-
tens einmal im Monat den Verkauf 
von fair gehandelten Waren an.  
 

Der Verkauf findet in der Regel am 
Wochenende des zweiten Samstags 
im Monat statt (Pfarrkirche Eltville).  
  

Der nächste Termin ist am: 
 

11. Januar 2026 
 

Für die AG  
„Mission, Entwicklung, Frieden“ 
 

Thomas Wenz 

Bild: Thomas Wenz 

Verkauf Eine-Welt-Waren 

Krippenbetrachtung in Martinsthal 
 

Herzliche Einladung 
zu Musik und Texten 
an der Weihnachtskrippe am  

 

Sonntag, 11. Januar 2026, 
17.00 Uhr 

 

in die Kirche St. Sebastianus und  
Laurentius. 
 

Verbringen Sie eine besinnliche Stun-
de und halten inne. 
 

Die Martinsthaler Schola freut sich 
auf Ihr Kommen. 

Bild: Christiane Abt 

Martinsthal 
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Freundeskreis Kiedrich Wir suchen Sie! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Freundeskreis  
Kiedricher St. Valentinuswallfahrt 
und St. Michaelskapelle 

 
Einladung zum nächsten Treffen  
 

des „Freundeskreises der Kiedricher 
St. Valentinuswallfahrt und der  
St. Michaelskapelle“ 
 

Donnerstag, 15. Januar 2026,  
19.00 Uhr  

im Pfarrheim St. Dionysius Kiedrich 
 
Über neue Mitglieder würden wir uns 
sehr freuen.... 
 

Diakon i.R. Hans-Jürgen Siebers 
und Lars Kink  

Wir suchen ab sofort eine 

 
Reinigungskraft (w/m/d) 

 
für  

das Pfarrheim und  

die Basilika St. Aegidius 

in Mittelheim 

 

4 Stunden Wochenarbeitszeit 

 

Bei Interesse bzw. Fragen melden Sie 

sich gerne bei uns:  

 

Zentrales Pfarrbüro  

der Pfarrei  

St. Peter und Paul Rheingau 

Kirchgasse 1 

65343 Eltville am Rhein 

06123 703770 

pfarrei@peterundpaul-rheingau.de 

 

Wir freuen uns auf Sie! 
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Hattenheim 

Sonntag, 18. Januar 2026 
Feier zum Tag unseres  

Kirchenpatrons 
 

Beginn um 11.00 Uhr 
mit einer Festmesse 

in der Kirche Hattenheim 

im Anschluss 
ab etwa 12.30 Uhr 

„Vincenzessen im Krug“ 
 

Anmeldung über das Hotel und  
Restaurant „Zum Krug“ 

06723 / 99 68 - 0 
info@zum-krug-rheingau.de 

 
In der Zeit vom 20. Dezember 2025 
bis 14. Januar 2026 ist das Hotel und 
Restaurant wegen der Winterpause 
geschlossen. Die E-Mails werden je-
doch früher abgerufen. 

 Pfarrfastnacht Hattenheim 

Liebe Hattenheimerinnen und  
Hattenheimer, 

 

wir möchten Sie zur Pfarrfastnacht 
am Freitag, 06.02.2026, in das Pfarr-
haus einladen. 
 

Einlass ab 18.11 Uhr - freie Platzwahl 
 

Kartenvorverkauf ab 12.01.2026 bei: 
Karin Rohm-Mayer,  
Erbacher Landstraße 16 und 
Alexandre Arnaud, Rheinallee 2 
 

Eintritt: € 7,50 
 
Kinderfastnacht am 07.02.2026 
um 15.11 Uhr im Pfarrhaus  
 

Eintritt frei! 
 
Förderverein  
Kirche St. Vincentius Hattenheim e.V. 

Bild: Christian Schmitt via DALL-E 3, in: Pfarrbriefservice.de  
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SING MIT UNS!  
Ein Konzert zum 150jährigen Beste-
hen des Kirchenchores  
 

Wir freuen uns über Projekt-
Sängerinnen und -Sänger! 
 

Im nächsten Jahr feiern wir 150 Jahre 
kath. Kirchenchor St. Peter und Paul. 
Wir wollen dies angemessen würdi-
gen. Was könnte da besser sein, als 
ein großes Konzert!  
 

Am 25. Oktober 2026 führen wir drei 
seltener gespielte Schätze der Kir-
chenmusik auf. Rossinis Messa di Ri-
mini für vierstimmigen Chor, vier Ge-
sangsolisten, Streicher, 2 Oboen und 
2 Hörner ist ein Frühwerk des Meis-
ters. Die charmante Frische und Ori-
ginalität der Ideen überzeugen unbe-
dingt. Mit Martin Palmeris Psalmver-
tonung „Nisi Dominus“ findet ein 
zeitgenössisches Werk seinen Weg 
ins Programm. Palmeris Tango-Messe 
erfreut sich großer Beliebtheit, seine 
2022 komponierte Psalmvertonung 
ist ebenfalls mit Tangoorchester be-
setzt, also Streicher, Bandoneon und 
Klavier.  
Das dritte Werk hat der damals 
18jährige Wolfgang Amadeus Mozart 
geschrieben. Die Litaniae Lauretanae 
(KV 195) zählt zweifelsohne zu den 
großen Werken Mozarts. Enorme 

Tiefe, zarter melodischer Schmelz 
und packende Chorpartien zeigen 
einen Mozart auf der vollen Höhe 
kompositorischen Könnens.  
 

Sie können mitsingen!  
Wir möchten dieses Erlebnis mit  
singenden Menschen teilen und öff-
nen unsere Reihen für Projekt-
Sängerinnen und -Sänger.  
Natürlich freuen wir uns über Men-
schen, die auch länger bei uns bleiben 
wollen, das ist aber keinesfalls Bedin-
gung.  Idealerweise verfügen Sie über 
Chorerfahrung.  
 

Die Proben für das Jubiläumskonzert 
beginnen am 22.01.2026 um  
19.45 Uhr (immer donnerstags  im 
Pfarrsaal der St. Peter & Paul Kirche 
in Eltville, Kirchgasse). 
Generalprobe: Samstag, 24.10.2026  
Für sehr versierte Sängerinnen und 
Sänger ist eine spätere Probenteil-
nahme ab Mai möglich. Wichtig ist 
eine regelmäßige Teilnahme.  
 

Bei Interesse nehmen Sie gerne Kon-
takt mit unserem Chorleiter auf, 
Mails bitte an:  
chorleiter@kirchenchor-eltville.de  
Weitere Termine demnächst auf:  
kirchenchor-eltville.de 
Wir freuen uns auf Sie! 
Stefan Friesenhahn, Chorleiter 

Chor St. Peter und Paul Eltville 
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Chronik des Chores von  
St. Peter und Paul Eltville 
 

Liebe Gemeindemitglieder und 
Freunde des katholischen  
Kirchenchores, 
 

das Jahr 2026 ist für den Chor von 
besonderer Bedeutung, feiert er 
doch sein 150jähriges Bestehen! 
 

Anhand einer rückschauenden Be-
trachtung dieser Zeitspanne wollen 
wir Euch in den nächsten Pfarrbriefen 
die Entstehung und Entwicklung  
unserer musikalischen Gemeinschaft 
aufzeigen. 
 

Die ersten 50 Jahre: 1876 - 1926 
 

1876 
Viele musikliebende Menschen hal-
ten die Kirchenmusik für die Krone 
der Musik überhaupt. Und so riefen 
im Jahr 1876 der Frühmesser Wich-
mann und Fritz Müller-Rau eine klei-
ne Chorgemeinschaft ins Leben, die 
den Gottesdienst durch gregoriani-
schen Choral bereicherte. Diese 
Schola gestaltete nun regelmäßig das 
lateinische Hochamt in der Eltviller 
Pfarrkirche durch einstimmigen litur-
gischen Gesang. 
 

1896 
Dieser noch recht bescheidene An-
fang erfuhr 20 Jahre später im Jahre 

1896 durch den ersten festen 
Chorleiter, Lehrer Karl Michels, einen 
erheblichen Aufschwung. Michels 
hatte nämlich besonders bei der 
männlichen und weiblichen Jugend 
mit Erfolg um neue Mitglieder gewor-
ben, so dass der Chor nun in der Lage 
war, mehrstimmig zu singen, also zu 
einem gemischten Chor wurde. 
Neben dem Choral konnte nun auch 
alte und neue Kirchenmusik in das 
Programm aufgenommen werden. 
Der „Cäcilienverein“, wie sich der 
Chor jetzt nannte, pflegte neben der 
„musica sacra“ auch das weltliche 
Lied und trat sowohl mit geistlichen 
Oratorien als auch mit weltlichen 
Chorkonzerten an die Öffentlichkeit. 
  

1901 
Zum 25-jährigen Bestehen des katho-
lischen Kirchenchores im Jahre 1901 
ließ sich der Chor eine Vereinsfahne 

Chor St. Peter und Paul Eltville 
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Chor St. Peter und Paul Eltville 
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mit dem Abbild der Patronin der 
Kirchenmusik, der heiligen Cäcilia, 
der beiden Pfarrpatronen Peter und 
Paul und dem Eltviller Stadtwappen 
anfertigen. Am Dreifaltigkeitssonntag 
nach dem Hochamt wurde die Fahne 
des Chores mit den eingestickten 
Jahreszahlen „1876–1901“ feierlich 
geweiht. Das 25-jährige Jubiläum 
wurde dann im September 1901 mit 
einer Zusammenkunft rheinischer 
Kirchenchöre in Eltville offiziell be-
gangen. 
 

1904 - 1913 
1904 übernahm dann Hauptlehrer 
Fein den Chor und führte ihn erfolg-
reich, bis ihn 1913 Unstimmigkeiten 
mit dem damaligen Pfarrer dazu be-
wegten, seine Tätigkeit zu beenden. 
Nur dem außerordentlichen Einsatz 
des damaligen Vorsitzenden Jean 
Maibach, bereits seit der Gründung 
1876 aktiv, ist es zu verdanken, dass 
der Chor weiterbestand. 
 

1918 - 1926 
Nach dem Ersten Weltkrieg über-
nahm der Sohn des Hauptlehrers 
Fein, Lehrer Fritz Fein, den Chor von 
1918 bis 1921. Ab 1921 wurde dann 
Paul Krollmann, ein junger Lehrer 
aus Wiesbaden mit Hauptfach Musik, 
Chorleiter in Eltville. Die Chronik be-

richtet von ihm als einem unschätz-
baren Gewinn für den Kirchenchor. 
Unter der Leitung dieses begabten 
Dirigenten erlebte der Cäcilienverein 
eine Blütezeit. 
1926 — 50jähriges Jubiläum 
In diese Zeit fiel auch das 50-jährige 
Jubiläum im Jahre 1926. Die Chronik 
berichtet davon, dass dieses Fest vie-
len Eltviller Bürgern noch lange leb-
haft in Erinnerung blieb. Der Erfolg 
war zum großen Teil dem engagier-
ten Musiker Paul Krollmann zuzu-
schreiben. Ganz Eltville feierte mit 
und alle Vereine beteiligten sich am 
großen Festumzug. 
Der ideelle Erfolg war groß und der 
materielle stellte sich in Form eines 
heftigen Regenschauers ein, der das 
Fest nur kurz unterbrach. Durch ihn 
wurde eine beachtliche Summe aus 
der zuvor abgeschlossenen Regen-
geldversicherung ausgezahlt. Dieses 
Geld wurde zum Kauf des Flügels ver-
wandt, der heute noch im Gebrauch 
ist. 
 

Dagmar Dries und Christa Ellis, 
Schriftführerinnen 

Bild: Kirchenfenster Hl. Cäcilia,  
Schutzpatronin der Kirchenmusik  
Bild: Vereinsfahne von 1901 
Bilder: Dagmar Dries 
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Bild: Bücherei Oestrich 

Bibfit  - der Bibliotheksführerschein 
 

Es geht wieder los.  
Im Januar veranstalten wir wieder 
die Aktion „bibfit – der Bibliotheks-
führerschein“, die für Vorschulkinder 
in den Kitas gedacht ist und bis zu 
den Sommerferien geht. In Oestrich-
Winkel machen bei dieser Aktion die 
Kitas St. Elisabeth Oestrich, Kita  
Mariae Himmelfahrt Hallgarten, die 
Kita Purzelbaum Winkel und die Kita 
Zachaeus Mittelheim mit.  
Insgesamt sind das ca. 60 Vorschul-
kinder. Einmal im Monat kommen 
die Kinder mit ihren Erziehern in un-
sere Bücherei. Die Kinder lernen un-
sere Bücherei vor Ort kennen, wo sie 
welche Bücher für sich finden und 
entdecken. Wie man sich in einer 
Bücherei benimmt. Sie lernen die 
Wertschätzung eines Buches kennen. 
Sie erfahren, dass Vorlesen und Le-
sen Spaß macht und dass es so viele 
tolle Geschichten zu entdecken gibt. 
All das und noch viel mehr erleben 
die Kinder mit viel Spaß am Buch und 
an den tollen Geschichten, die ihnen 
bei jeder Aktion vorgelesen werden. 

Hin und wieder steht auch ein span-
nendes Sachbuchthema auf dem Pro-
gramm, wie z.B. das Thema „Die Bie-
nen“. Jedes Kind darf sich dann ein 
selbstausgesuchtes Buch ausleihen 
und mit nach Hause nehmen. Dafür 
haben wir den Kindern einen Ruck-
sack geschenkt. Dort soll das Buch 
sicher nachhause transportiert wer-
den. Diese Rucksäcke haben die Kin-
der bemalt und mit ihrem Namen 
versehen.  
Am Ende die-
ser Aktion 
bekommen 
alle Kinder 
eine Urkunde 
– den Biblio- 
theksführer-
schein. Wo-
rauf sie 
mächtig stolz 
sind und 
auch sein 
können. 
 

Diese Aktion wurde 2005/2006 vom 
Sachausschuss „Öffentlichkeitsarbeit 
und Werbung“ der Fachkonferenz 
des Borromäusverein e. V. entwi-
ckelt. 
 

Und seit dieser Zeit, also bereits seit 
über 20 Jahren, veranstaltet unser 
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Büchereiteam diese Aktion mit den 
Kitas zusammen. Mit viel Spaß und 
Freude – am Lesen, am Buch und am 
Vermitteln der Lesekompetenz, die 
wichtiger ist als je zuvor. Auch nach 
dem Motto: 

„Lesen ist ein Geschenk“ 

Bücherei Martinsthal 

Wir wünschen allen ein frohes neues 
Jahr!  

Nach der Weihnachtspause starten 
wir frisch und munter ins neue Jahr – 
mit Ideen und Tatkraft.  

Hier kommen unsere Veranstaltun-
gen im Januar: 
Termine samstags von  
14.00 – 17.00 Uhr: 
17. Januar 2025:  Vorlesestunde 
31. Januar 2025:  Spielenachmittag 
 

Öffnungszeiten: 
mittwochs, 16.00—18.00 Uhr,  
Büchereiausleihe samstags, 14.00—
17.00 Uhr, Büchereiausleihe, Büche-
reicafé „KaffeeSatz“ mit Selbstgeba-
ckenem sowie heißen und kalten Ge-
tränken 
 

   Vormerken:  
Am 07. Februar 2026 veranstalten wir 
eine Faschings-Vorfreude mit kreati-
ven Ideen für Jung und Alt! 
 

Kennen Sie unseren Online-Service? 
Fragen Sie nach Ihrem exklusiven Zu-
gang, um anschließend bequem Bü-
cher online zu verlängern oder neue 
Bücher vorzumerken.  
Folgen Sie uns auf Facebook oder Ins-
tagram, um keine Termine zu verpas-
sen! Sie können sich auch gerne zu 
unserem Newsletter anmelden unter  
buecherei.martinsthal@gmail.com  
oder sprechen Sie uns während der 
Öffnungszeiten an. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Büchereiteam 

Bücherei Martinsthal 

Bild: celebrations von Murali nath auf Pixabay  

mailto:buecherei.martinsthal@gmail.com
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Krippenfahrt nach Mittelheim 
 

Krippen- und Kirchenführung in der 
Basilika St. Ägidius 
 

Mehr als sechs Stunden dauert es, bis 
die mehr als 100 Wingertsknorzen zu 
einem schützenden Dach für das Je-
suskind geflochten sind. Seit über 
30 Jahren lockt diese besondere Krip-
pe in die Basilika St. Ägidius nach 
Mittelheim. Bei der Krippenfahrt be-
steht die Möglichkeit, diese außerge-
wöhnliche Krippe und den dreischiffi-
gen romanischen Kirchenbau bei ei-
ner Führung kennenzulernen. Das 
Gotteshaus geht auf eine Kapelle aus 
dem 10. Jahrhundert zurück und ist 
die älteste Kirche im Rheingau.  

 

Samstag, 10. Januar 2026, 16.00 Uhr 
Abfahrt in Kiedrich: 15.15 Uhr 
Anschließend ist eine gemeinsame 
Einkehr mit Abendessen in der Pizze-
ria Da Tommaso in Oestrich-Winkel 
geplant. 

 

Es ist die Bildung von Fahrgemein-
schaften vorgesehen. 
Bitte Anmeldung bis 06. Januar 2026
(auch wegen Tischreservierung) bei 
Lars Kink/Iris Schmidt 
(Tel. 06123/900 717) oder  
Hans-Jürgen Siebers (06123/46 11).  
Bei Bedarf auf Band sprechen. 

Oder per Mail an:  
kwadwo1971@googlemail.com. 

 

Es sind wie immer alle – auch Nicht-
mitglieder – herzlich eingeladen. 
 
 
Offener Kolpingstammtisch am  

 

08. Januar 2026 um 19.00 Uhr  
 

im Gutsausschank Stassen,  
Aulgasse 7 in Kiedrich. 

Bild: KI-generiert 

mailto:kwadwo1971@googlemail.com
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Oestrich 
Mittwoch, 07.01.2026 
Wanderung der Kolping-
Wandergruppe 
Genaues Ziel und Treffpunkt werden 
unter den Vereinsnachrichten im 
Rheingau Echo bekannt gegeben, 
können aber auch bei Ulla Mathuni 
(Tel. 06723-3464) erfragt werden. 
 

Dienstag 13.01.2026, 19.00 Uhr 
Vortrag zum Thema  
„Genussvoll gesund ernähren“  
mit Frau Christiane Ottowa, staatl. 
anerkannte Diätassistentin aus 
Schlangenbad 
Der Ort des Vortrages wird im News-
letter und auf unserer Homepage 
www.kolping-oestrich.de  
bekanntgegeben. 
Nähere Informationen auch über 
Frau Almut Hammer (0171 4815651).  
 

Samstag, 31.01.2026, 19.33 Uhr 
Heißt es wieder: Kolping, Helau.  
Das diesjährige Motto lautet:  
„Sirtaki, Zaziki und Oestricher Wein, 
bei Kolping darf man Grieche sein“! 
Kolping Fastnachtsitzung in der Turn-
halle am Bürgerzentrum. Einlass ab 
18.33 Uhr. Der Kartenvorverkauf er-
folgt bei den üblichen Vorverkaufs-
stellen Adlerapotheke, Buchhandlung 
Idstein sowie allen Aktiven.  
Der Eintrittspreis beträgt 12 €. 

Am  
06. Februar 2026,  

19.11 Uhr 
 

lädt die Kolpingfamilie Winkel in der 
Brentanoscheune wieder zur traditio-
nellen Fastnachtssitzung ein. Unter 
dem Motto „Bei KOLPING auf dem 
Nürburgring – erlebt Ihr hier manch 
närrisch´Ding – Mit der Formel 1 im 
Bunde- Boxenstropp in 11. Runde!“ 
erwartet Sie ein fröhlicher Abend.  
 

Kartenbestellungen bei  
Familie Meckel, 06723 1439,  
lothar-hanne@web.de oder  
Christel Schönleber, 06723 91850,  
c. schoenleber@allendorf.de 

Bild: Kolpingfamilie Winkel 

http://www.kolping-oestrich.de
mailto:lothar-hanne@web.de
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Unser erster Seniorennachmittag  
im neuen Jahr findet am 

  

Mittwoch, 21. Januar 2026, 
15.00 Uhr  

im Pfarrzentrum statt. 
  

Bei Kaffee und Lebkuchen wollen wir 
gemeinsam einen geselligen Nach-
mittag verbringen. 

 

Abholservice:  
Carmen Follrich, Tel. 0176-34651567 
 

Wir freuen uns auf Sie! 

Im Namen des ganzen Teams –  

Anja Racke 

Hattenheim 

Kiedrich 

Eltville 

Die ökumenischen Senioren treffen 
sich um 14.30 Uhr in der Senioren-
wohnanlage in der Friedrichstraße 61 
in Eltville: 
 

Dienstag, 13. Januar 2026 
 

Die Sternsinger besuchen uns! 

 

Herzliche Einladung! 
 

Für das Team:  
Karin Fischer-Baumann,  
Christa Eckerich, Ellen Gärtner 

Rauenthal 

Sen
io

ren
 

Singen, lachen, fröhlich sein..... 
 

Herzliche Einladung zum 
„Närrischen“ Dienstagsclub“                             
Dienstag, 27. Januar 2026, 

15.11 Uhr  
 

Beiträge werden erwünscht! 
 
                      
Wer abgeholt wer-
den möchte, mel-
det sich bitte bei 
Hannelore Siebers, 
Tel. 06123/4611. 

Herzliche Einladung  
zu unserem Seniorennachmittag am 

 

Dienstag, 13. Januar 2026, 
15.00 Uhr, 

im Pfarrheim. 

 

Musik mit Saxo Brass 
Schlager, Evergreens und Volksmusik 

anschließend Heringsessen 
  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Das Team des  
Rauenthaler Seniorenclubs 

Bild: Pfarrbriefservice 
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Oberwalluf Erbach 

Der Erbacher Mittwoch-Club lädt alle 
Seniorinnen und Senioren um  
15.00 Uhr zu Kaffee und Kuchen und 
einem Glas Wein in das katholische 
Pfarrzentrum ein: 
 

Mittwoch, 21. Januar 2026 
 

De Hessemichel kommt! 
Lieder zum Mitsingen, Humor und 

gute Laune 
 

Für das gesamte Team, Karin Müller 

Herzliche Einladung  
zu unserem nächsten  

 

Ü-60 Erzählcafé 
 

im Pfarrheim Oberwalluf:  
 

Mittwoch, 21. Januar 2026,  
15.00 Uhr 

 

Seniorenteam Oberwalluf 

Se
n
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n
 

Bild: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
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Pfarrer Dr. Robert Nandkisore 

Tel.: 06123/70 37 70 

r.nandkisore@peterundpaul-rheingau.de 

 Priesterlicher Leiter 
   in Kooperation (in solidum) 
 priesterliche Dienste 
 verantwortlich für die Gesamt- 
   pastoral im Zusammenwirken 
   mit dem Pfarrgemeinderat (PGR) 
 Erstansprechpartner Prävention 

Pfarrer Ralph Senft 

Tel.: 06123/999 576 0 

r.senft@peterundpaul-rheingau.de 

 Priesterlicher Leiter 
   in Kooperation (in solidum) 
 priesterliche Dienste 
 Vorsitzender des Verwaltungs- 
   rates (VRK) 
 verantwortlich für Verwaltung   
   und Finanzen 

Pfarrer Suresh Sure 

Tel.: 06123/ 70 37 70 

s.sure@peterundpaul-rheingau.de 

 Priesterlicher Mitarbeiter 
   (Kooperator) 
 Priesterliche Dienste 
 Messdiener 
 Partnerprojekte in der 
   „Einen Welt“ 
 Firmung 

Eberhard Vogt 

Tel.: 06123/703 774 7 

e.vogt@peterundpaul-rheingau.de 

 Gemeindereferent 

 seelsorgliche Dienste 

 Erstkommunion 

 Religions-Unterricht/  

  Grundschulen  

Elisabeth Schulz 

Tel. 0175-5320416 

e.schulz@peterundpaul-rheingau.de 

 Gemeindereferentin 
 seelsorgliche Dienste 
 pastorale Begleitung der Kitas 
 Familienpastoral 

Unser Pastoralteam 
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Marion Becker 

Tel.: 06123/70 37 70 

m.mazanek@peterundpaul-rheingau.de 

 Pastoralreferentin 

 seelsorgliche Dienste 

 Begleitung der  

   Wort-Gottes-Beauftragten 

 Koordinationsaufgaben 

   im Pastoralteam 

 Mitglied im Pfarrgemeinderat  

 Öffentlichkeitsarbeit 

Petra Schleider 

Tel.: 06123/ 790 722 1 

p.schleider@peterundpaul-rheingau.de 

 Gemeindereferentin 

 seelsorgliche Dienste 

 Prävention vor sexualisierter  

   Gewalt 

 Trauerpastoral 

 Kuratin Pfadfinder 

 Firmung 

 Jugend 

Dr. Ursula Immesberger 

Tel.: 06123/1750 

uschi.immesberger@onlinemed.de 

 Pfarrgemeinderats-Vorsitzende 

 Kirchenladen 

Unser Pastoralteam 
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Ute Löffler 

u.loeffler@peterundpaul-rheingau.de 

 Kirchort Eltville 

 Bürokoordination 

 Buchhaltung 

Nina Kleinert 

n.kleinert@peterundpaul-rheingau.de 

 Kirchort Eltville 

 Hochzeiten 

 Kirchenführungen  

   Kiedrich 

Melanie Wagner 

m.wagner@peterundpaul-rheingau.de 

 Kirchort Hattenheim 

 Verwaltungsrat 

 Taufe 

Elisabeth Hammerschmidt 

e.hammerschmidt@peterundpaul-rheingau.de 

 Kirchort Kiedrich 

Judith Scheuerling 

j.scheuerling@peterundpaul-rheingau.de 

 Kirchort Martinsthal 

 

Anja Racke 

a.racke@peterundpaul-rheingau.de 

 Kirchorte Niederwalluf   

   und Rauenthal 

 Kirchenaustritte 

 Pfarrbrief 

Stefanie Knögel 

s.knoegel@peterundpaul-rheingau.de 

 Kirchort Oberwalluf 

 Wiederaufnahmen 

 Beerdigungen 

 Messdiener 

 Organistenplan 

Unser Verwaltungsteam 
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Stefanie Patschicke 

s.patschicke@peterundpaul-rheingau.de 

 Kirchorte Hallgarten 

   und Oestrich 

 Firmung 

 Jugend 

Pamela Rheinheimer 

p.rheinheimer@peterundpaul-

rheingau.de 

 Kirchorte Winkel     

   und Mittelheim 

 Erstkommunion 

Unser Verwaltungsteam 

Bild: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
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Pfarrbrief@peterundpaul-rheingau.de 

Bitte beachten Sie: 
 

Redaktionsschluss 
für die  

Februar - Ausgabe 
01. Januar 2026 

Wir freuen uns auf Ihre Texte, Kommentare, 

Wünsche, Anregungen, Bilder, Lob und Kritik für 

und über den Pfarrbrief. Nur dadurch helfen Sie 

uns, diesen interessant zu gestalten. 

Bitte senden Sie uns Ihre Texte und Bilder an: 

Im
p

re
ss

u
m

 



IHR KONTAKT ZU UNS 
Zentrales Pfarrbüro der Pfarrei St. Peter und Paul Rheingau 
Kirchgasse 1, 65343 Eltville, Tel. 06123/703 770   Fax: 7037725 
Mail: pfarrei@peterundpaul-rheingau.de  
Web: peterundpaul-rheingau.de 
Bankverbindung:  
Katholische Kirchengemeinde Sankt Peter und Paul Rheingau 
IBAN: DE86 5105 0015 0461 0004 36 Naspa 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

09.00-12.00 Uhr 09.00-12.00 Uhr 09.00-12.00 Uhr 09.30-12.00 Uhr 08.00-12.00 Uhr 

geschlossen 14.00-17.00 Uhr geschlossen 14.00-17.00 Uhr geschlossen 

Die Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros: 

K
o

n
takt  

Niederwalluf: 06123/999 576 0, Hauptstraße 37, 65396 Niederwalluf 

                          Mittwoch 08.30 bis 11.30 Uhr 

                          ACHTUNG: 07. Januar 2026 GESCHLOSSEN! 

 

Oestrich: NEU: 0163-6390661, Rheinstraße 19, 65375 Oestrich 

                   Mittwoch 08.30 bis 11.30 Uhr 

                    ACHTUNG: 07. Januar 2026 GESCHLOSSEN! 

                  

Die Öffnungszeiten der Kontaktstellen: 

Das Zentrale Pfarrbüro ist in den Ferien (22.12.2025 bis 
08.01.2026) nur vormittags geöffnet! 
 
Das Zentrale Pfarrbüro ist am 02. und am 06. Januar 2026  
geschlossen! 


